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PFLANZENSCHUTZWARNDIENST ERWERBSOBSTBAU SÜDBADEN 
28. Mai 2018 
 

*) Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe 

**) § 22 (2): Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen eine Genehmigung nach § 22 (2) PflSchG erteilt wurde. 

WZ = Wartezeit; Beh. = Behandlung 
 

Kernobst                 
 

Feuerbrand: In einigen Tälern und Senken am Kaiserstuhl sind die Infektionen nun sehr gut sichtbar. Infektionen, die bereits im 

Trieb eingezogen sind, können durch Pflanzenschutzmitteleinsätze nicht mehr aufgehalten werden. Cuprozin progress ist in 

dieser Indikation nur bis T-Stadium (BBCH 74) zugelassen, wobei Berostungsgefahr besteht. Die Wirkungsgrade sind nur gering. 

Bei Befall wird der Schnitt (Schneidwerkzeuge mit 70%igem Alkohol desinfizieren)/Riss der befallenen Triebe mit anschließender 

Vernichtung des Schnittguts (Verbrennen) vor allem bei jüngeren Bäumen empfohlen. Bei schwül-warmer Witterung vermehren 

sich die Feuerbrandbakterien sehr schnell und können die Infektionsstellen ausweiten. Nach Hagelereignissen können durch 

Verletzungen der Rinde neue Eintrittspforten für die Erreger entstehen.  

 
Abb.: Dr. Dennis Mernke, LTZ Augustenberg 

 

Schorf: Die Primärschorfsaison ist weitestgehend beendet. Um die weitere Fungizidstrategie zu bestimmen, jetzt die Anlagen auf 

Befall kontrollieren. In befallenen Sorten müssen die Behandlungen fortgesetzt werden, um weitere Infektionen am Baum durch 

die Sommersporen zu vermeiden. Bei starkem Blattzuwachs wird eine Erneuerung des Fungizidbelags spätestens alle 7 Tage 

(wenn Regen vorhergesagt wird) oder nach 15 – 20 mm Niederschlag erneuert werden. Möglich sind bspw. Delan WG 0,25 kg* 

(max. 12 x), Malvin WG 0,6 kg* (max. 13 x), Merpan 80 WDG 0,625 kg* (max. 5 x), Merpan 48 SC 1 l* (max. 5 x). In Sorten ohne 

Befall sind Behandlungen vor Zeiträumen mit mehrtägiger Blattnässe ausreichend, um weitere Pilzerkrankungen wie 

Fliegenschmutzkrankheit abzuwehren.  
 

Veranstaltungen & Neuigkeiten     
 

IP-Begehung: Dienstag, 29.5. 

9:30 Egringen, 13:30 Niedereggenen 



  

  

Pflanzenschutzwarndienst Erwerbsobstbau Südbaden 
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Kirschenbegehung LTZ Augustenberg und LRA Karlsruhe: Für Erwerbsobstbau am Dienstag, 19. Juni 2018, 18 - 20 Uhr. Für 

Fachwarte und Vereine am 20.6., 18 – 20 Uhr. Obsthof LTZ Augustenberg, Neßlerstr. 25, 76227 Karlsruhe. 

____________________________________________________________________________________ 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei Kulturführung und Pflanzenschutz!  


